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Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese   
schweigen, so werden die Steine schreien. Lk 19,40

Liebe Menschen in der Jona Gemeinde, 
in meiner Kindheit wurde mir oft 

gesagt, dass ich jetzt ruhig sein solle 
oder nicht so neugierig zu sein habe. 
In mir war das Bedürfnis, meiner Wiss-
begier nachzugehen. Gerade wenn 
mir etwas verschwiegen werden soll-
te, wollte ich es herausbekommen. 
Wenn ich aber etwas aufgeschnappt 
oder herausbekommen hatte, dann 
wollte ich es auch erzählen, die Reak-
tion anderer erleben und mich darü-
ber weiter austauschen. 

Unserem Monatsspruch geht die 
Geschichte voraus, dass die Jüngerin-
nen und Jünger Jesu mit ihm in Jeru-
salem einziehen und ihm sogar einen 
Esel organisieren. Dadurch wurde von 
ihnen deutlich gemacht, dass er ge-
mäß der Verheißung der wahre Mes-
sias ist. 

Ich stelle mir vor, wie sie lautstark, 
selbstsicher und ausgelassen fröhlich 
rufen, tanzen und lachen: „Wir ziehen 
jetzt in Jerusalem ein mit dem König, 
auf den wir alle schon so lange gewar-
tet haben.“ „Alles ist wie in unseren 
Schriften angekündigt.“ „Wir haben 
sogar einen Esel los gebunden, als 

uns die Besitzer fragten, was wir da 
tun, antworteten wir, dass das alles 
seine Richtigkeit hat, und sie haben 
uns vertraut.“ „Macht alle mit, legt 
eure Kleider vor Jesus und jubelt!“ 

Einigen Menschen ist das wohl 
zu laut und forsch. Sie gehen auf Je-
sus zu, vielleicht rechnen sie damit, 
dass dieses Tosen um seine Person 
ihm auch unangenehm ist. Neben 
dem Aufruf zur Contenance spüre ich 
bei ihnen eine gewisse Kritik an zu 
schnellen Schlüssen und Mahnung 
zur Skepsis. 

Jesus antwortet: „Wenn diese 
schweigen werden, so werden die 
Steine schreien.“ Ich erlebe für mich 
in diesen Worten ein Zugehen auf bei-
de Positionen. Jesus als Sohn Got- g
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tes weiß, dass seine Jünger Recht 

haben. Gleichzeitig spüre ich von ihm 
eine Zuversicht ausgehen, dass es das 
Lautstarke vielleicht auch Forsche und 
Ungeduldige der Jünger nicht braucht. 
Wenn sie es nicht kundtun würden, 
würden es andere tun und wieder 
andere und wenn nicht andere, dann 
würden letztlich die Steine schreien. 
Steine symbolisieren für mich Festig-
keit, Sicherheit und Beständigkeit. Es 
bleibt nicht verborgen und verfliegt 
nicht, es kommt alles ans Licht und 
wird sicher für alle einsehbar. 

Von dieser geduldigen und siche-
ren Zuversicht hätte ich mir als Kind 
etwas gewünscht. Wenn ich gerade 
nachdenke, wünsche ich mir auch als 
Erwachsener etwas davon. In diesen 
Tagen mit all den – auf mich auch wi-
dersprüchlich wirkenden – Hygiene-
einschränkungen fühle ich mich 

manchmal dazu verleitet, mich für ei-
nen „Coronaexperten“ zu halten. Ich 
meine zuweilen zu wissen, wie andere 
sich besser verhalten sollten, welche 
Regelungen getroffen werden müss-
ten, um Ausbreitung und Mutationen 
einzudämmen und den Impfprozess 
zu beschleunigen. 

Ja, mir tut es auch gut, diese Ge-
danken in meinem Kopf zu bewegen 
und mich mit anderen darüber aus-
zutauschen. Dieser Monatsspruch 
erinnert mich jedoch auf der anderen 
Seite, dass mir die geduldige Zuver-
sicht hilft: In ein paar Monaten (viel-
leicht werden es doch Jahre sein, aber 
ich halte die Zeit für relativ absehbar) 
wird alles ans Licht kommen und für 
alle einsehbar sein, welche Regelun-
gen hilfreich und zielführend waren, 
welches Verhalten geschadet oder ge-
nützt hat, welche Entscheidungen im 
Politischen oder Persönlichen richtig 
waren oder nicht. 

Ich kann jetzt schon meine Mei-
nung äußern, vielleicht überzeuge ich 
ja andere Menschen zum Guten. Aber 

ich kann auch ruhig 
und sicher sein, was 
richtig ist, kommt 
ans Licht. 
Ihr Pastor 
Paul Hörenz

g Gemeindeversammlung

Wir laden herzlich ein zur
Gemeindeversammlung
am Mittwoch, den 24. März 2021 
um 19.30 Uhr im Saal

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
zu einer Gemeindeversammlung ein-
geladen, die um 19.30 Uhr im Saal be-
ginnen soll und für die die folgenden 
Punkte auf der Tagesordnung stehen:

Tagesordnung der Gemeindever-
sammlung am 24. März 2021:

1.  Jahresbericht und Rückschau von 
Pastor Hörenz und der Verwalten-
den Kirchenvorsteherin Marit Hem-
mersbach für/auf 2020

2.  Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Wahlen zum Kir-
chenvorstand der evangelischen 
Jona Gemeinde am Sonntag, den 
25.04.2021

3.  Bericht über die Frühjahrssitzung 
2021 des Kirchentages der BEK 

4.  Nachwahl von Pastor Hörenz als 
weiteren Jona-Delegierten für den 
Kirchentag der Bremischen Evange-
lischen Kirche

5.  Jahresabrechnung für 2020, Bericht 

der Rechnungsprüferinnen und Ent-
lastung des Kirchenvorstands

6.  Vorlage des Haushaltsplans für 
2021 mit anschließender Diskussi-
onsmöglichkeit und Beschlussfas-
sung

7.  Bericht mit anschließender Aus-
sprache über die aktuelle Situation 
unserer Gemeinde und schon fest-
stehende Termine

8.  Frau Auner-Diegel berichtet über 
den Fortgang des ökumenischen 
Projektes der Vahrer Gemeinden: 
„Neues aus Ghana“

9.  Begutachtung und Beschluss über 
die dauerhafte Anbringung des 
Kreuzes der Trinitatisgemeinde

10. Verschiedenes

Johann-Peter Weber, 
Vorsitzender 
der Gemeindever-
sammlung

Björn Knickrehm, 
Stellvertretender 
Vorsitzender der 
Gemeindeversamm-
lung
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Wir laden Sie/Euch herzlich zu unserem nächsten

Familiengottesdienst 
am 21. März 2021 um 11.00 Uhr

ein. 

Thema des Gottesdienstes:

,,Aus alt macht Neu“
 

„Das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 2. Korinther 5,17
Was man alles erneuern oder wiederverwenden kann, ist eine 
interessante Frage, der die Kinder aus unserem Kindergarten 

nachgegangen sind.
Ob Indoor oder Outdoor und mit oder ohne anschließendem Imbiss ist 

von der dann aktuellen Corona-Lage abhängig. Informationen gibt‘s wie 
immer im Schaukasten, auf der Homepage, bei Facebook und 

in unserem Newsletter.

Weltgebetstagsgottesdienst 
der Frauen aus Vanuatu
am 5. März, ab 17 Uhr
in der Christus Kirche Neue Vahr
(Adam-Stegerwald-Straße 42, 28327 Bremen)  

 „Worauf bauen wir?“, 
ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu, in dessen 

Mittelpunkt der Bibeltext 
aus Matthäus 7, 24 bis 27 stehen wird. 

Mit ihrem Gottesdienst wollen die Frauen aus Vanuatu ermutigen 
das Leben auf den Worten Jesu aufzubauen, die der felsenfeste 

Grund für alles menschliche Handeln sein sollen. 
Denn nur das Haus, das auf festem Grund stehe, würden Stürme 

nicht einreißen, heißt es in der Bibelstelle bei Matthäus.
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Osterfeuer in Jona
Da in unserem Stadtteil kein Osterfeuer mehr angeboten wird, haben 

wir uns entschlossen, diese Tradition wieder aufleben zu lassen.
Bei Bratwürstchen und Getränken und in gemütlicher Stimmung am 
Osterfeuer sitzen, nette Gespräche führen, die Nachbarschaft mal 

wiedersehen oder kennenlernen, das möchten wir 
Ihnen gerne ermöglichen.

Wann: 
Ostersamstag, 03.04.2021 

ab 18.00 Uhr

Unsere aktuellen Themen

Liebe Gemeinde!
Die Gemeindeversammlung im No-

vember 2020 ist „Corona“ zum Opfer 
gefallen, damit auch die Vorstellung 
der neuen (alten) Kirchenvorstands-
kandidaten und deren Wahlen. Der 
bisherige Kirchenvorstand macht sei-
ne Arbeit weiter, obwohl bei 4 Mit-
gliedern die Amtszeit zum Jahresende 
ausgelaufen ist.

Birgit Heise und Petra Hartmann-
Köster werden nicht wieder für den 
Kirchenvorstand kandidieren. Wir be-
danken uns sehr herzlich bei beiden. 

Danke  Birgit Heise für deine 
jahrzehntelange Mitarbeit, als lang-

jähriges Bindeglied 
zwischen Kinder-
garten und Kir-
chenvorstand und 
im Rahmen der 
sehr guten Betreu-
ung unserer Zivis, 

FSJ-ler oder Bufdies warst Du uns eine 
große Bereicherung und Hilfe. 

Danke  Petra Hartmann-Köster 
für deine Bereitschaft, uns und ins-
besondere mir auch in zeitweise sehr 
schweren und arbeitsintensiven Zei-
ten zur Seite zu stehen und mitzuar-
beiten und für deine immer höchst 

hilfreiche Arbeit als 
stellvertretende Kir-
chenvorsteherin. Du 
bleibst unserer Ge-
meinde als Gemein-
desekretärin erhal-
ten. 

Ulrike Schüppel und Corinna Cro-
me stehen zur Wiederwahl.

Wir planen die wie jedes Jahr für 
März vorgesehene Gemeindever-
sammlung als Präsenzversammlung 
abzuhalten und hoffen, dass uns Co-
rona keinen Strich durch die Rech-
nung macht. Schließlich gilt es nicht 
nur die Kirchenvorstandskandidaten 
vorzustellen, sondern auch den Rech-
nungsabschluss 2020 sowie den Vor-
anschlag für 2021 zu beschließen. Sie 
soll stattfinden am 
Mittwoch, den 24.03.2021 
um 19.30 Uhr.

Zur Kirchenvorstandswahl:
Für den Fall, dass die Gemeinde-

versammlung nicht stattfinden kann, 
geben wir Ihnen gleichwohl Gelegen-
heit, wenigstens das „Neue“ Kirchen-
vorstandsmitglied kennenzulernen 
und ihm gegebenenfalls Fragen zu 
stellen. g
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Oliver Saake hat sich selbst auf 

der Seite 12 dieses Gemeindebriefs 
vorgestellt. Individuelle Fragen an ihn 
können über das Gemeindebüro (Tel: 
46 32 11, buero.jona@kirche-bremen.
de) gestellt werden. Er wird sie Ihnen 
gern beantworten. 

Die zur Wiederwahl stehenden Ul-
rike Schüppel und Corinna Crome 
kennen Sie ja bereits. Einen weite-
ren neuen Kandidaten haben wir lei-
der bisher nicht akquirieren können. 
Kennen Sie jemanden, der die Belan-
ge der Gemeinde ein bisschen kennt 
und mit uns mitarbeiten möchte oder 
möchten Sie selbst? Melden Sie sich 
gern.

Die Gemeindeordnung sieht zwar 
vor, dass die vom Wahlausschuss 

vorgeschlagenen Kandidaten der Ge-
meindeversammlung vorgestellt wer-
den sollen, es ist aber nicht Voraus-
setzung für die Durchführung einer 
Kirchenvorstandswahl. Diese kann 
daher auch ohne vorherige Gemein-
deversammlung durchgeführt wer-
den. 

Die Wahl soll daher auf jeden Fall 
stattfinden und zwar 

am Sonntag, den 
25.04.2021, vor 
und nach dem 
Gottesdienst von 
09.30 – 10.00 Uhr 
und von 10.30 – 
11.30 Uhr

Die Einführung der neu gewähl-
ten Kirchenvorstandsmitglie-
der wird dann im Gottesdienst       
am 09.05.2021 um 10.00 Uhr 
stattfinden. Anschließend 
nimmt der neue Kirchenvor-
stand seine Tätigkeit auf.

Sollte auch die Wahl pande-
miebedingt nicht stattfinden 
können, werden wir diese aus-
schließlich als Briefwahl abhal-
ten. Jedes wahlberechtigte Mit-
glied der Gemeinde kann sich 
seine Briefwahlunterlagen beim 
Gemeindebüro (Tel: 46 32 11, 

g

Abschied
Bestattet wurde:  
     
Klaus Happel 
im Alter von 74 Jahren

buero.jona@kirche-bremen.de) abfor-
dern, sie werden dann zugesandt. Der 
Wahlbrief muss bis zum 25.04.2020 
11.30 Uhr wieder in der Gemeinde 
eingegangen sein. Über das Ergeb-
nis unterrichten nach Auszählung der 
Stimmen der Newsletter, unser Face-
bookauftritt und der Schaukasten. 

Zum Rechnungsabschluss 2020 und 
Voranschlag 2021:

Sollte sich abzeichnen, dass die Ge-
meindeversammlung tatsächlich nicht 
stattfinden kann, muss die Gemein-
deversammlung trotzdem Gelegen-
heit haben, den Rechnungsabschluss 
2020 und den Voranschlag 2021 zur 
Kenntnis zu nehmen und gegebenen-
falls Fragen dazu zu stellen. Dieser 
kann daher ab dem 10.03.2021 in 
unserem Gemeindebüro telefonisch 
oder per E-Mail (Tel: 46 32 11, buero.

jona@kirche-bremen.de) abgefordert 
werden, wir senden Ihnen die Unter-
lage dann gern zu. 

Fragen dazu können dann gern an 
Marit Hemmersbach, 
Tel: 467 90 09 // Mobil: 0173 23 29 
929 // E-Mail: Marit.Hemmersbach@
hema-rechtsanwaeltin.de
oder 
Annette Weber 
Tel: 491 54 32 // Mobil: 017631596367 
// E-Mail: annette2309@web.de
gerichtet werden.

Bleiben Sie zuversichtlich und ge-
sund. Auch diese wirklich blöde Zeit 
wird zu Ende gehen. Genießen Sie je-

den noch so kleinen 
Schritt in Richtung 
Normalität! 

Ihre Marit 
Hemmersbach
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Meine Corona-Weihnacht

Eigentlich hatte 
ich gar nicht mehr 
damit gerechnet, 
dass die Christ-
vesper stattfinden 
konnte.

Das ging vielen 
von Ihnen offenbar 
genauso. Das konn-
te und kann ich im-
mer noch gut verstehen, sagten doch 
so viele Gemeinden ihre Weihnachts-
gottesdienste ab. Waren wir doch alle 
so zurückhaltend wie nie in der Zu-
sammensetzung unserer Weihnachts-
gästeliste. 

Und Jona? Jona feierte doch. Klein 
und fein. „Eine Abstands-Andacht“ 
bei eisiger Kälte, draußen im Gemein-
degarten. Eine kleine Gruppe von 35 
Menschen, bestimmt mit weiteren 
Menschen, die sie im Herzen dabei-
hatten. Die man sonst immer so trifft, 
in Jona. So wurde es Weihnachten im 
Gemeindegarten. Das tat gut! Mit den 
ersten Klängen von Cello und Quer-
flöte. Mit der Weihnachtsgeschichte, 
gelesen von Paula Knickrehm. Mit 
unserem Kammerchor, bewusst sehr 
klein gehalten, damit die Sänger viel 
Abstand einhalten konnten. Es hatte 

etwas Tröstendes vom Balkon auf Sie, 
liebe Gemeinde zu schauen. Sogar 
Spaziergänger blieben als Zaungäs-
te stehen, um die kleine Andacht zu 
verfolgen. Die Weitergabe des Lichtes 
mit dem Lied „Shine your light“ zu un-
termalen, war für mich besonders. Es 
sind die Rituale, die trösten und zu-
sammenhalten in unsicheren Zeiten.

So war er doch gekommen, mein 
Weihnachtsmoment. Gerechnet hatte 
ich nicht mit ihm.

Was drei Lieder, eine Gemeinschaft 
und ein Ritual doch für eine Sicherheit 
geben können! So wünsche ich Ihnen, 
besondere Momente im noch so jun-
gen Jahr 2021, in denen Sie sich ver-
lassen können auf Altbewährtes.

Bleiben Sie behütet und vor allem 
gesund. 

Ihre Birgit Mueller

Vorstellung des Bewerbers                                              
für den Kirchenvorstand

Liebe Freund:innen 
der Jona-Gemein-
de,

mein Name ist 
Oliver Saake, ich 
bin 51 Jahre alt, 
verheiratet und 

habe zwei Söhne (13 und 16). Ich ar-
beite als Texter und Konzeptioner in 
einer großen Internet-Agentur. Zudem 
engagiere ich mich für die GRÜNEN im 
Beirat Vahr.

Seit nun schon 10 Jahren bin ich 
Mitglied unserer Gemeinde. Bereits 
im ersten Jahr nach unserem Einzug 
in die Sangerhauser Straße haben wir 
ganz bewusst den Kontakt zu Jona ge-
sucht, um die Menschen unseres neu-
en Stadtteils besser kennen zu ler-
nen. Eine gute Entscheidung. Seitdem 
fahren wir jedes Jahr mit auf die Fa-
milienfreizeit nach Langeoog, hatten 
unseren Jüngsten im Kindergarten, 
tanzen Standard und Latein mit Linda 
im Gemeindesaal und feiern gerne mit 
der ganzen Gemeinde Gottesdienste 
und viele frohe Feste.

Ich bin gebürtiger Bremer, im Vier-
tel aufgewachsen und komme ur-
sprünglich aus der Friedensgemein-

de in der 
Humboldt-
s t r a ß e . 
Dort bin 
ich kon-
f i r m i e r t 
und habe 
viele Jah-
re aktive 
Jugendarbeit gemacht, die am Ende 
auch zu einem Theologiestudium in 
Wuppertal geführt hat. Im Pfarramt 
bin ich dann nie gelandet – aber ich 
genieße es sehr, wenn ich im Rahmen 
der Gemeindearbeit an Gottesdiens-
ten mitarbeiten oder mit meiner Gitar-
re den Gesang auf Langeoog beglei-
ten kann. 

Ich habe mich sehr gefreut, als ich 
gefragt wurde, ob ich nicht Teil des 
Kirchenvorstands werden möchte. 
Ich freue mich auf diese Aufgabe und 
hoffe, dass sie mir dafür Ihre Stimme 
geben. Und selbstverständlich stehe 
ich Ihnen auch gerne für Fragen zur 
Verfügung. Schreiben Sie mir gerne 
eine E-Mail an oliver@saake-online.
de.

Ihr Oliver Saake
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S Februar 2021, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: Nenyo Haborbor

5 März 2021, 17:00 Uhr 
Weltgebetstag  
Christus Kirche

7 März 2021, 18:00 Uhr 
Taizé – Frau Hemmersbach
Koll.: Hoffnung f. Osteuropa 

E März 2021, 11:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
Pastor Hörenz & Team
Koll.: Sternenkinder

S März 2021, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: Frauenhaus Bremen

1 April 2021, 18:00 Uhr 
Gründonnerstag-Tischabendmahl 
Pastor Hörenz & Team
Koll.: Suppenengel

2 April 2021, 10:00 Uhr 
Karfreitagsgottesdienst 
Pastor Hörenz
Koll.: Betr. v. Menschenhandel

4 April 2021, 10:00 Uhr 
Ostergottesdienst 
Pastor Hörenz
Koll.: Konfirmandenarbeit

P April 2021, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
mit Kirchenvorstandswahl 
Pastor Hörenz
Koll.: N.N.

2 Mai 2021, 18:00 Uhr 
Taizé – Frau Crome
Koll.: Seemannsmission

9 Mai 2021, 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Hörenz
Koll.: SOS Mediterranee

N Mai 2021, 10:00 Uhr 
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: EKD Ökumen. Auslandsarbeit

6 Juni 2021, 18:00 Uhr 
Taizé – N.N.
Koll.: DGzRS

D Juni 2021, 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Hörenz
Koll.: Kinderhospiz Jona

R Juni 2021, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: EKD gesamtkirchl. Aufgaben

Liebe Teilnehmer des Jona-Nachmittages,
sobald die Pandemie es zulässt, wer-
den wir Sie gerne wieder in unserem 
Haus begrüßen. Bitte beachten Sie 
unseren Schaukasten und den News-
letter. Gern können Sie sich auch bei 

Frau Blankenhorn oder im Gemeinde-
büro telefonisch erkundigen.

Freiwilliges Soziales Jahr in der Jona-Gemeinde
Du bist gerade mit der Schule 
fertig? Du möchtest praktische 
Erfahrungen sammeln, bevor 
du einen Beruf erlernst oder 
studierst? Bist vielleicht noch 
unschlüssig, wie es weiterge-
hen soll nach der Schule? Du 
interessierst dich für die Arbeit 
mit Menschen und hast Lust 
deine persönlichen Fähigkei-
ten in der Praxis zu erproben? 
Und du bist zwischen 17 und 
23 Jahre alt?
Dann mach ab 1. September 
2021 ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) bei uns in der Jona-
Gemeinde!
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Fasching im Kindergarten

iebe Interessierte,
die notwendigen Corona-
In fek t ions schutz maß-

nahmen verändern nach wie vor unse-
ren Alltag.

Aus pädagogischen Gründen haben 
wir uns dazu entschieden, dennoch 
das nächste Kita-Jona Faschingsfest 
für die Kinder vorzubereiten!

Dieses werden wir allerdings unter 
Berücksichtigung der gegenwärtigen 
Situation durchführen. Den Termin für 
dieses „Fest“ können wir aus den be-

kannten Gründen noch nicht benen-
nen!

In diesem Jahr ist unser Motto „Aus 
alt mach Neu“. Wir haben viele Kulis-
sen im Keller stehen und werden sie 
mit den Kindern reparieren und ver-

schönern oder auch etwas dazu bau-
en.

Auf diesem Wege möchten wir den 
Kindern neben dem „Kita Alltag“ zu-
sätzlich ein wenig Normalität und 
Freude schenken.

Vielleicht sollten wir alle einmal 
kurz die Augen schließen und an ein 
schönes Erlebnis denken, das uns al-
len ein Lächeln schenkt.

Auf diesem Wege wünsche ich Ih-
nen allen Gesundheit und ein Lächeln 
im Gesicht.

Gabriele Winter

uch in diesem Kinder-
gartenjahr wollen wir 
Fasching feiern. Durch 

Corona wird es zwar unter erschwer-
ten Bedingungen stattfinden, aber wir 
sind nicht bereit, es ausfallen zu las-
sen. Rosenmontag ist in diesem Jahr 
am 15 Februar. Wahrscheinlich kön-
nen wir an diesem Datum nicht feiern. 
Allerdings werden wir unser Fest dann 
eventuell im März nachholen und es 
dann „Verkleidungsfest“ nennen.

Das diesjährige Thema lautet „Aus 
Alt mach Neu“. 
Es geht dabei um 
Nachhaltigkeit. 
Deswegen gehen 
wir alle in den Kel-
ler und schauen 
was wir von den 
vorherigen Jahren 
noch verwenden 
können.

Die Themen der 
einzelnen Grup-
pen stehen auch schon fest. 
In der Kükengruppe ist das 
Thema „Mittelalter“, die Lö-
wen haben „Eis & Schnee“, 
bei den Nilpferden gibt es 
„Märchen“ und bei den Bä-

ren dreht sich alles um „Pippi Lang-
strumpf“. Auch die Halle wird wieder 
ein absolutes Highlight mit „Arielle“ 

und im Flur zu den 
Löwen wird es um 
„Fremde Länder“ 
gehen. Das Wikin-
gerschiff darf auch 
in diesem Jahr nicht 
fehlen und findet 
seinen Platz vor der 
Nilpferdgruppe.

An der bespiel-
baren Kulisse und 
der Raumdekora-
tion arbeiten wir 
schon auf Hochtou-
ren.
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Neues aus der Löwengruppe

Dieses mal möchte ich euch etwas 
über Toni erzählen. Wie ihr ja alle 
wisst, wohnt bei uns in der Löwen-
gruppe seit Januar 2019 eine Wasser-
schildkröte namens Toni.

Er hat ein schickes Terrarium mit 
Pflanzen, dicken Wurzeln und einer 
schön gestalteten Insel mit einer 
UV-Lampe. Er krabbelt gerne auf die 
Insel, um dann von oben wieder ins 
Wasser zu springen.

Toni hatte bei seiner Ankunft ei-
nen Panzerdurchmesser von ca. 5 cm. 
Mittlerweile hat er einen Panzerdurch-
messer von 11 cm. Also, wie ihr seht, 
geht es ihm hier bei uns sehr gut.

D i e 
Kinder finden Toni auch richtig 
super. Sie stehen manchmal mehrere 
Minuten vor dem Terrarium und be-
obachten ihn z.B. beim Fressen. Toni 
folgt auch den Fingern der Kinder.

Im Moment suchen wir einen Tier-
arzt, der sich gut mit Schildkröten 
auskennt, den wir bei Problemen 
oder Kontrollen kontaktieren können.

Sabrina Drywa

Adventshütte

Die Überraschungen an jedem Tag 
im Advent waren ja mal sehr gelun-
gen. Jeden Tag viele Besucher, die 
sich etwas abholen oder auch nur 
gucken wollten, mal gab es Waffeln 
oder Glühwein, mal Sterne, Steine 
oder Geschichten, nicht 
immer haben alle etwas 
abbekommen, aber ei-
nen Spaziergang war 
die Hütte allemal wert. 
Das machen wir wieder, 
oder?

Herzlich Ihr Orga-Team

Das etwas andere Krippenspiel

...und Krippenspiel zu Coronazei-
ten? Geht das? Ja, in Jona geht das! 
Sechs Bärenkinder und ein Löwenkind 

machten das möglich. Bei trübem Wet-
ter machten sich Maria und Joseph, 
ein Engel, zwei Hirten und ein Stern-

deuter, der zuvor Königin Herodine 
(Herodes Frau) kontaktiert hatte, 
auf den Weg nach Bethlehem. Im 
Stall von Bethlehem freuten sie 
sich über das Weihnachtswunder. 

Und so verließen auch wir erfüllt 
von der Weihnachtsstimmung den 
Garten der Jona Gemeinde.

Kathrin Wurthmann

Spielkreis für Kinder ab ca. 18 Monate
Ab Sommer 2021 sind in der 
Jona-Gemeinde wieder Plätze frei!

Treffen jeweils von 
Mi-Fr 9:00 – 12:00 Uhr

Weitere Infos über:
Birgit (Spielkreis) 0421 - 2488355
oder KITA: kita.jona@kirche-bremen.de

Anmeldeformulare: buero.jona@kirche-bremen.de
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Im Januar letzten Jahres habe ich 
noch über die damals aktuellen Pläne 
des Ghanakreises für das Projekt Nen-
yo haborbor berichtet, die auf der Rei-
se von Christoph Busse aus der Hei-
liggeistgemeinde im November 2019 
mit den Projektverantwortlichen ab-
gesprochen worden waren, u.a. über 
die bevorstehende Pensionierung Oli-
via Akuakus, die Unterstützung wei-
terer Jugendlicher, und den Bau eines 
Shops an der Straße nach Togo etc. – 
und dann kam Corona…

Nach anfänglich sehr wenigen In-
fektionen in Ghana steigerten sich die

Zahlen, so dass auch dort ein par-
tieller lock-down angeordnet wurde. 
Schließlich wurden Schulen und Uni-
versitäten, Grundschulen bis voraus-
sichtlich Januar 2021 geschlossen.

Für Juni 2020 war die Reise einer 
Delegation aus Bremen zum 20-jäh-
rigen Jubiläum des ökumenischen 
Partnerschaftsprojektes geplant, um 
am gemeinsamen Gottesdienst und 
der Würdigung und Verabschiedung 
der seit 20 Jahren projektverantwort-
lichen Mitarbeiterin Olivia Akuaku ak-
tiv teilnehmen sollten. 

Diese Reise entfiel mit Rücksicht 
auf unsere Projektpartner und Pro-

jektpartnerinnen und wegen der all-
gemeinen Reisebeschränkungen. Das 
Jubiläum rückte doch etwas in den 
Hintergrund…

Auch wenn wir uns im Ghanakreis 
nicht treffen durften, blieben die 
E-Mail- Kontakte erhalten und die Ar-
beit vor Ort ging weiter:

Olivia ist in einem Gottesdienst am 
26.6.2020 für ihre projektverantwort-
liche Arbeit über 20 Jahre gewürdigt 
und in den Ruhestand verabschiedet 

worden. Wir haben sie mit einem ein-
maligen Betrag zu ihrer Rente unter-
stützt. 

Wir werden sie vermissen!

Zur aktuellen Situation im Projekt 
im Oktober schrieb Reverend Eric Gle 
(Rev. Eric Komla Gle ist Jugendpro-
grammbeauftragter der EPCG, Haupt-
sitz von E.P. Church, Ho-Kpodzi):

Derzeit haben die Schulen in Ghana 
mit der Wiedereröffnung begonnen, 
mit Ausnahme der Grundschulen, die 
nächstes Jahr im Januar 2021 eröffnet 
werden.
Jetzt haben wir:
Grundschule  .............. 5
Junior High  ................ 6
Senior High  ............... 3
Auszubildende ........... 2 Mädchen,
................................... 2 Jungen
(übersetzter Auszug aus der E-Mail 
von Reverend Gle vom 14.10.2020)

Auf der letzten Sitzung vom 
13.10.20 wurde beschlossen, dass 
wenn die Schulen wieder öffnen, 12 
Jugendliche zusätzlich gefördert wer-
den sollen. (Beschluss der Sitzung 
des Ghanakreises vom 13.10.2020; an 
der für Jona Pastor Paul Hörenz teil-
nahm).

E r m ö g -
licht wird 
dieses alles 
ganz beson-
ders durch 
den Markt der 
Möglichkeiten der 
Heiliggeistgemein-
de, Kollekten der Vah-
rer Gemeinden, Spen-
den, Taschenverkauf …

Die z.Zt. vorhandenen Mittel garan-
tieren sowohl die weitere Förderung 
der o.g. Jugendlichen als auch die 
Projektunterstützung für weitere 3 
Jahre.

Wir hoffen, dass unser gemeinsa-
mes ghanaisch-deutsches Projekt 
weiterhin so gut funktioniert trotz der 
Situation Covid 19.

Inzwischen hat am 24. Januar 2021 
der ökumenische Gottesdienst der 
Vahrer Gemeinden in der Christuskir-
che stattgefunden, der unter Mitwir-
kung der neuen und ,alten‘ Pastorin-
nen und Pastoren, Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen sowie des Ghana-
kreises Nenyo Haborbor unter Coro-
naauflagen sehr gelungen war und ei-
nen schönen Einblick in die ‚Wünsche 
der Kinder in Ho/Ghana und der 

Neues vom Ghanaprojekt: Nenyo haborbor – „Gemeinsam  für ein besseres Leben“

g
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Vahr‘ – so das 
Motto – wider-
spiegelten und 
von ghanaischer 
Musik  unter-
malt wurde. Eine 
kleine Murmel-
aktion weckte 
bei den Älteren 
Kindheitserinne-
rungen und bei 
allen die Freude 
darauf, mit den 
Murmeln bald 
in der Vahr und 
besonders in Ho 
spielen zu kön-
nen!
Beate Auner-Diegel  
(Nenyo Haborbor-Kreis)

P.S. Für Interessierte: Das geplante 
Treffen am Mittwoch, den 09.12.2020, 
um 19 Uhr in der Jona-Gemeinde in 

der Eislebener Straße 58 musste auf 
unbestimmte Zeit verschoben wer-
den. Ein neuer Termin und aktuelle In-
formationen zur Situation zum Projekt 
in Ghana folgen.
Hede nyule – auf Wiedersehen! 

g Familienfreizeit auf Langeoog über Pfingsten            
21. bis 25. Mai 2021

Liebe Familien,
auch in diesem Jahr ist 

geplant, über Pfingsten 
auf die Insel Langeoog 
zu fahren. Und wenn die 
Pandemie uns lässt, fah-
ren wir auch!

Die Seele baumeln las-
sen, dem Alltag den Rü-
cken kehren. Eltern kön-
nen sich im Strandkorb 
erholen, während ihre 
Kinder nebenan spielen. 
Gemeinsam werden wir 
singen, Sandburgen bau-
en oder eine Andacht fei-
ern, es gibt die Möglich-
keit das Schwimmbad zu 
besuchen, Radtouren zu 
machen oder walken zu gehen.

Wir werden in Haus Meedland, dort 
in den Häusern Noah, Mose und Ha-
gar wohnen. Unter www.haus-meed-
land.de lassen sich Bilder und weitere 
Informationen finden.

Interessiert? Weitere Informationen 
und die Möglichkeit der Anmeldung 
gibt es in der Gemeinde oder über 
Marit.Hemmersbach@hema-rechts-
anwaeltin.de.

Ihre 
Marit Hemmersbach

P.S. Es soll nie-
mand aus Kostengründen nicht mit-
fahren können. Ein Antrag auf Ermä-
ßigung durch die Gemeinde ist für 
Gemeindeglieder auf Antrag möglich, 
bitte melden Sie sich bei Bedarf bei 
mir oder im Gemeindebüro. Jede An-
frage wird selbstverständlich voll-
kommen diskret behandelt!

Der Shop an der Straße nach Togo ist 
fast fertig gestellt!
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Benjamin Hein

Krabbelgruppe „Die Würmchen“  
Jeden Montag von 9:00–11:00 Uhr

mit Dani Rohde und Benjamin Hein

Spielkreis „Die Piepmätze“  
für 2-Jährige 

mittwochs bis freitags von 9:00–12:00 Uhr
mit Birgit Hoffmann und Benjamin Hein

Besuchsdienst 
Jeden Dienstag- und Donnerstag-

nachmittag mit Benjamin Hein.
Melden Sie sich bei Interesse einfach im 

Gemeindebüro.

Jugendtreff für 10-16-Jährige 
jeden zweiten Freitag im Monat 

von 18:00–21:00 Uhr
mit Michi Sudbrink, msudbrink@gmx.de

Jona Nachmittag
für alle Interessierten 

Jeden Mittwoch von 15:00–17:00 Uhr

Kirchenvorstand
Nächste Sitzungen: 

9.3., 20.4., 1.6., 13.7., 19:30 Uhr

Kirchcafé
Im Anschluss an den 

10:00 Uhr Gottesdienst

Jona Chor
Von Gospel bis Klassik

Die nächsten Termine hängen von den 
aktuellen Entwicklungen ab.

Eine-Welt-Stand
In der Gemeinde vor und nach den 

Veranstaltungen oder zu den Öffnungs-
zeiten des Gemeindebüros

Bridgegruppe  
Jeden Mittwoch von 17:15–19:30 Uhr

mit Elke Crome, Tel. 46 22 22

Round Dance „Sailor Shuffles“  
Jeden Donnerstag von 19:00–22:00 Uhr 

im Saal
Kontakt: Stefan Jantos, 
www.sailor-shuffles.de

Herr Lanatowitz, Tel. 0172-894 39 94

Michi Sudbrink

Birgit Hoffmann

Dani Rohde

++ Bitte beachten +++ Bitte beachten +++ Bitte

Aktuelle Informationen und Termin-

änderungen finden Sie im Schau-

kasten oder im Internet unter 

www.jona.kirche-bremen.de oder 

www.facebook.com/evjonabremen 

oder im Jona-Newsletter (Anmeldung per E-Mail 

an jona-news@web.de)

Tanzkurs Standard/Latein
Neustart hängt von aktuellen 

Entwicklungen ab
Kontakt: Kati Cackovic, Tel. 20 80 37 68

Reha & Gesundheitssport 
Jeden Dienstag von 10:00–12:00 Uhr

Leitung: Frau Rebolledo, 
Tel. 0176-64794069

Gymnastik für Senioren
Jeden Mittwoch von 12:00–13:00 Uhr 

für Damen und Herren
Leitung: Matthias Tromm

Ansprechpartner: Eheleute Klöfkorn, 
Tel. 46 98 53 

Jeden Donnerstag von 9:00–10:00 Uhr 
für Damen

Leitung: Frau Hanke, Tel. 243 96 63

Gymnastik auch für Jüngere 
Jeden Donnerstag von 17:30–18:30 Uhr
Leitung: Zdenka Keil, Tel. 205 30 96 und 

Kirsten Abbes, Tel. 47 15 17

Anonyme Alkoholiker
Jeden Montag um 20:00 Uhr

Englischkurs 
Jeden Dienstag von 9:00–10:30 Uhr
mit Achim Schlotfeldt, Tel. 34 10 06

Plattdüütsch-Kurs
Jeden Donnerstag von 18:00–19:00 Uhr

mit Helga Poppe, Tel. 2235781 oder 
helga.poppe@t.online.de 

Happy Hour
dienstags, 14-tägig ab 17:00 Uhr

Die nächsten Termine hängen von den 
aktuellen Entwicklungen ab. 

Jona-Projekt

Frühstück für „Jung & Alt“

Nähkurs am 18.02.21

Die nächsten Termine hängen von den 
aktuellen Entwicklungen ab. 

Mittagstisch für alle
Hängt von Corona-Entwicklung ab!

Sonst donnerstags 13:00 bis 14:00 Uhr

Anmeldung unter Tel. 46 32 11 (Gemeinde-
büro) oder Tel. 43 66 91 90 (Küche) jeweils 

bis Mittwoch 13:15 Uhr erforderlich! 
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Telefonseelsorge  

Tag und Nacht kostenlos unter
 Tel. 0800 - 111 0 111

City-Seelsorge  
Jeden Dienstag und Donnerstag 

17:00 bis 19:00 
in der Sakristei von Unser Lieben Frauen 

(Seiteneingang Katharinenstr.) 

Familien- und Lebensberatung
Domsheide 2, Tel. 333 56 50

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung 

Domsheide 2, Tel. 333 56 50

Bremer Treff 
Dienstag bis Sonnabend 
von 17:00 bis 21:00 Uhr, 

Altenwall 29, Tel. 32 16 26

Kapitel 8 – Evangelisches Informations-
zentrum 

Domsheide 8, Tel. 33 78 220
Montag bis Freitag 11:00 bis 17:00 Uhr

Samstag 11:00 bis 14:00 Uhr

Kirche/Gemeindezentrum 
Eislebener Str. 58

28329 Bremen

Gemeindebüro
Petra Hartmann-Köster
Mi  14:30 - 17:00 Uhr
Do   9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 46 32 11
Fax 467 67 07
buero.jona@kirche-bremen.de

Pastor 
Paul Hörenz

Tel. 0152-33 55 68 05
paul.hoerenz@kirche-
bremen.de

Küsterin 
Claudia Blankenhorn

Tel. 0152-270 576 44
kuester.jona@kirche-bremen.de

Kindergarten
Leiterin 
Gabriele Winter
Tel. 46 60 22
kita.jona@kirche-bremen.de

Jona Küche 
Lena Scheideler
Tel. 43 66 91 90
kueche.jona@kirche-
bremen.de

Jona-Gemeinde im Internet
Aktuelle Informationen, Termine und 

Nachrichten aus dem Gemeindeleben:
www.jona.kirche-bremen.de oder 

www.facebook.com/evjonabremen

Bankverbindungen

Sparkasse Bremen, BLZ 290 501 01

Ev. Jona-Gemeinde
Kontonr. 100 95 96
IBAN DE98 2905 0101 0001 0095 96

Kindergarten der Gemeinde
Kontonr. 11 61 777
IBAN DE34 2905 0101 0001 1617 77

Förderverein Kindergarten 
„Pro Jona-Kind e.V.“
Kontonr. 114 83 03
IBAN DE82 2905 0101 0001 1483 03
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Passionszeit 2021 –  
Spenden für syrische Flüchtlinge
In Syrien und seinen Nachbarländern leiden Millionen Menschen seit 10 Jahren 
 unter dem Krieg und seinen Folgen.
Evangelische Bank IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



Kontakt: buero.jona@kirche-bremen.de

 www.jona.kirche-bremen.de 

Friedhofstraße 19
28213 Bremen Tag und Nacht   0421- 20 22 30    www.tielitz.de

Die 5. Generation im Hause Tielitz

BESTATTUNG


